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Regionalliga Damen Süd

TSV Graupa : ESV München-Freimann 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Graupa gegen den ESV 
München-Freimann

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Regionalliga Damen Süd entführten die
Gäste des ESV München-Freimann in ihrem 1. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel
beim TSV Graupa. Wie knapp es im umdatierten Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 18:20. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Galina
Telnaya. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spielerinnen
vom TSV Graupa um die Nummer 1 Barbora Polivkova nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Roth / Telnaya bei
ihrer Pleite gegen Hovikyan / Müller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim Sieg von Polivkova / Roth gegen Neldner / Messer konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Barbora Polivkova holte anschließend mit
einem 3:1 gegen Sabine Neldner einen Punkt für ihr Team. Einen Sieg verpasste Pascale Roth beim
3:11, 5:11, 12:10, 11:13 gegen Anna Hovikyan. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Anne Roth über die 1:3-Niederlage gegen Lena Müller hinweggetröstet
werden musste. Galina Telnaya hatte am Nachbartisch gegen Sylvia Messer beim 11:8, 11:6, 11:9
indessen keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Barbora Polivkova und Anna Hovikyan beendet, das
Barbora Polivkova letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig Gegenwehr leistete dagegen
daraufhin Pascale Roth bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sabine Neldner. Das musste man
neidlos anerkennen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sylvia Messer war für Anne Roth letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Beim 3:1-Sieg von Galina Telnaya gegen Lena Müller ging nur
Satz 1 verloren. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Graupa tritt dabei geben die DJK SB Regensburg an,
während es der ESV München-Freimann mit dem BSC Rapid Chemnitz II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Graupa

Doppel: Roth / Telnaya 0:1, Polivkova / Roth 1:0 
Einzel: B. Polivkova 2:0, P. Roth 0:2, A. Roth 0:2, G. Telnaya 2:0 

 ESV München-Freimann
Doppel: Hovikyan / Müller 1:0, Neldner / Messer 0:1 
Einzel: A. Hovikyan 1:1, S. Neldner 1:1, S. Messer 1:1, L. Müller 1:1


